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Paul de Keulenaer begibt sich 

mit diesem Band auf eine 

sensible Spurensuche: Er lässt 

die Geschichten der während des 

Zweiten Weltkrieges in Belgien 

untergetauchten jüdischen 

Kinder Regina und Georges, die 

später ein Ehepaar geworden 

sind, wieder lebendig werden. 

Als „Archäologe ihrer Erinnerungen“ (Paul de Keulenaer) erzählt er  – 

tastend und voller Empathie – zusammen mit Regina und Georges 

von den Ereignissen und Begegnungen ihrer Vergangenheit. Dieser 

Prozess ist zuweilen schmerzlich, und doch wollen die Erinnerungen 

erzählt werden. „Die Überlebenden des Völkermords mussten nicht nur 

überleben, um ihre Erlebnisse erzählen zu können“, so der Autor, 

„sie mussten ihre Geschichten erzählen, um überleben zu können.“ 
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